
Interkommunale Lärmschutz-Initiative e. V.

Interkommunale Lärmschutz-Initiative e.V., VR München 201758, Steuer-Nr. 143/217/40848
Postfach 1431, 82035 Deisenhofen, Internet: www.laermschutz-initiative.de, Mail: inf [at]o laermschutz-initiative.de

Münchner Bank BIC: GENODEF1M01, IBAN: DE45701900000000272590
Vorsitzender des Vorstandes: Werner Litza, stellv. Vorsitzender: Alois Wichtlhuber, Schatzmeister: Hans-Dieter Bretz,

Schriftführerin: Regina Radetzky, Geschäftsstelle und V.i.S.d.P.: Edi Federlin, Tel. 08052 711863, Fax 08052 711864

I L I EXTRA N E W S L E T T E R
März 2015

Gemeinde Gilching - 13. Kommunal-Mitglied der Interkommunalen
Lärmschutz-Initiative e.V.

Die Lärmemissionen durch abgestellte S-Bahn-Züge haben in Gilching-Argelsried zu
massiven Beeinträchtigungen der Lebensqualität der Bahnhofsanwohner geführt.
Durch vielmaliges und hartnäckiges Melden von nicht ordnungsgemäß auf dem
Abstellgleis abgestellten Zügen konnten deutliche Lärm-Reduzierungen erreicht
werden. Dennoch ist hier, wie auch an zahlreichen anderen Orten und Abstellgleisen
im S-Bahn- und Regionalbahn-Bereich noch viel zu tun, damit abgestellte S-Bahn-
und Regionalbahn-Züge keinen störenden Lärm mehr verursachen.

Die Gemeinde Gilching hat
sich nun Ende Februar dazu
entschlossen, die Interessen
ihrer Bürger auch durch
einen Beitritt zur ILI
wahrzunehmen. Damit
unterstützen nun schon
insgesamt zwölf Städte,
Märkte und Gemeinden
sowie der Landkreis
München die Arbeit der im
Jahr 2008 gegründeten
Initiative zur Reduzierung
vermeidbaren Lärms durch

abgestellte S-Bahn- und Regionalbahn-Triebfahrzeuge.

Die Gemeinde Gilching hat auch dem Aufhängen eines ILI-Banners an einer
exponierten Stelle am Bahnhof zugestimmt. Sobald der S-Bahn-Betrieb der Linie 8
nach den Osterferien im Anschluss an 14-tägige Bauarbeiten wieder aufgenommen
wird, wollen ILI-Mitglieder am Ort das Banner aufspannen. Damit soll nicht nur den
Triebzugführern, die den letzten Zug des 10-Minuten-Taktes für die Nacht oder das

Wochenende abstellen, bedeutet werden, dass sie Rücksicht auf die Anlieger
nehmen und für regelkonforme Abstellungen sorgen. Auch Pendler und alle anderen
Nutzer der S-Bahn sollen auf die Arbeit der interkommunalen und überaus aktiven
Initiative (ILI) hingewiesen werden.
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Nach dem kürzlichen Beitritt von Markt Altomünster zur ILI  freuen wir uns sehr über
den weiteren kontinuierlichen Zuwachs von Kommunal-Mitgliedern und danken an
dieser Stelle auch unserem ILI-Gründungsbeirat Stefan Schelle, 1. Bgm. von
Oberhaching, der sich vorbildlich für die Belange der betroffenen Anlieger und
unserer Initiative einsetzt.

Dies  ist für uns alle besonderer Ansporn für eine weiterhin engagierte und
konsequente Verfolgung der Ziele unseres Vereins.

Anstehende Termine:

Abstimmung zur aktuellen Ausarbeitung der TU Berlin über Lärm-
Reduzierungsmaßnahmen an modernen Regionalbahn-Triebfahrzeugen
gemeinsam mit Vertretern von DB Regio, TU Berlin, Dr. Jürgen Heyn TÜV Süd
Rail und ILI-Vorständen am 13. April 2015, 13:00 Uhr am Ostbahnhof

19. Spitzengespräch des ILI-Vorstandes mit Verantwortlichen der
S-Bahn („Lärmgipfel“): 13. April 2015, 18:00 Uhr

Ortstermin des ILI-Vorstandes mit Thomas Toffel, Bayerische Oberlandbahn (BOB),
Dr. Jürgen Heyn, TÜV Süd Rail, Vertreter und Mitglieder der Gemeinde
Holzkirchen: 14. April 2015, 15:00 Uhr

37. Sitzung des ILI-Vorstandes: 16. April 2015, 19:00 Uhr

Mit besten Grüßen,
Ihr Vorstand der ILI
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